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Hände reden vom Kreuzweg

Hans Thomann, Kreuzweg , 2019
© Hans Thomann

Am 1. März 2020 ist in Landquart (unweit von Chur, Schweiz) ein Kreuzweg
eingeweiht worden, der bis auf wenige Hilfsmittel wie Brot, Kreuz, Tuch, Natodraht
oder Erde ausschließlich mit Händen aus der Gemeinde gestaltet worden ist. Es
sollte ein Kreuzweg „von Landquarter*innen für Landquarter*innen“ werden. Ein
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Kreuzweg, der das Leben der heutigen Gläubigen über ihre Hände mit dem 
Kreuzweg Jesu verbindet. Der Kreuzweg stellt unseren irdischen Leidensweg,
unseren Kreuzweg, den Jesus für uns vorausgegangen ist, dar!” Die 33 cm
Kantenlänge der quadratischen Fotos verweisen auf das Lebensalter Jesu.

In der elementaren Gebärdensprache der Hände wird dem Betrachter der
Kreuzweg Jesu nahegebracht. Die Hand-Zeichen lassen ihn zum Mitwirkenden
werden, denn der Leidensweg Jesu geht uns alle etwas an. Er setzt sich quer durch
unsere Leben hindurch fort und begegnet uns z.B. in allen Situationen der
Todesangst, der Ver-urteilung, des Mit-tragens oder der Linderung. Bei der zweiten
Station werden einem Momente und Zeiten der Abwehr bewusst, des Nicht-wahr-
haben-Wollens, des Versteckens. Bei der vierten Station wird man an Situationen
erinnert, in denen man in ein Gruppengeschehen hineingeraten ist und sich
plötzlich beim Lästern und Urteilen über andere ertappt. In der sechsten Station
sind die Hände dem Kreuz nahe, sie tragen und berühren es gleichzeitig, um dem
Leidtragenden nahe zu sein und ihn durch ihre solidarische Aktion zu entlasten. In
der siebten Station werden alle Begegnungen angesprochen, in denen durch
Zuwendung Trost und Linderung gespendet wird.

Dreizehn Stationen sind als schwarz-weiß-Fotografien ausgeführt, nur die
Auferstehung in der XIV. Station deutet mit ihrer Farbe auf eine wesentliche
Veränderung hin. Sie verweist durch ihre blaue Farbe auf die blau gemalte Decke
im Chor und leitet so von dieser Welt in die jenseitige Welt über, die wir auch
gerne als Himmel bezeichnen. Zwei Hände voller Erde muten da wie ein
Widerspruch an. Doch sie sprechen von einem Neuanfang, losgelöst von irdischen
Gebundenheiten oder dem, was von uns materiell übrigbleibt. Und sie erinnern
daran, dass wir in diesem Leben fruchtbar sein sollen im Hinblick auf die Ewigkeit
und dass wir – was auch immer mit uns passiert – von Gott getragen und in seiner
Hand geborgen sein dürfen.

Broschüre mit kurzen Meditationstexten und Abbildungen zu allen Stationen

Patrik Scherrer, 10.04.2020

https://www.bildimpuls.de/wp-content/uploads/Broschüre-Kreuzweg-Hände-Stationen.pdf
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Kreuzweg für die Pfarrkirche St. Fidelis in Landquart (CH), s/w-Foto auf Acrylglas,
33 x 33 cm, Bildnachweis: Hans Thomann
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